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SCHREIBEN VON DEKAN UND KONVENT DER ABTEI MURI AN DEN AMMANN[VON
ZUG, BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN]

"Es hatt Unser gnedige Fürst und Herr [Abt Plazidus  Zurlauben ] nun¬

mehr über die 50 -iahr [ - Zurlauben legte 1663 die Profess ab und feierte dem¬

zufolge nun die Goldene Profess - ] in Vinea Domini allerf lis sigist sich bear-

beittet , dardureh selbiger die aller herrlichste Früchten hervorgebracht , de¬

ren Wihr insgsambt schon Von So Vilen Jahren herr reichlichst genossen , Und

annoch überflüssig geniessen : damitt wihr derowegen auch ein Zeichen Solcher

höchst Schuldigen Erkendtnus Jhme Unserem gnedigen . . . Herren Erweisen , auch

zue contestation unserer gebührenden Pflicht Jhme Solches kundt machen mögen,

als seid wihr gesinnt , Solches auf zuekünffügen Mittwoch den 7 folgendten

monaths Februarij durch eine annembliche kurze Exhibition auf öffentlichem
1

Theatro möglichst zue praestieren . Worzue Jch [ - Dekan war damals Luitfried



Eg l o f f - ] und mein ganzes liebes Convent den Herren als Unseren . . . gros¬

sen Patronen allerfreündtlichst hiermitt wollen invitiert , und Erbetten ha¬

ben . Bitte gar schön Und angelegenlichst 3 Solches Herren brüederen P . L u d o-

v i c o [ Zurlauben 3 Beichtiger im Kloster ] Zuo Frauwenthahl 3 und Herren Statt-

schriberen [ zu Zug 3 Fidel  Zurlauben ] auch Zue verdeütten 3 damitt Sie als-

dan 3 Und wär Jhnen noch lieb Sein mag mitt einanderen auf Zinstag zue Vor ge-

nambst Erscheinen Und Uns mitt dero hocherwünschten gegenwahrt alligklich

erfreüwen mögen . Jnzwischen wird ich sambt meinen geliebtem Convent nicht Er-

manglen lassen 3 Solches schuldigst Zue demerieren " .

1 ) Ob auf diesem Anlass in Muri ein Theaterstück aufgeführt wurde , geht aus
der einschlägigen Literatur - s . Meier/Zug und die zurlaubenschen Familien¬
sammlungen sowie Dahm/Theater im Aargau VI - nicht hervor.

Original , von der Hand des Dekans AH 86 , 234 - 235 Blatt 235 leer
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